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Bei der Novellierung des Klimaschutzgesetzes Baden-Württembergs in 
den Jahren 2020 und 2021 liegt ein Fokus auf den Kommunen.
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Erneute KSG-Novellierung am 06.10.2021:

• Klimaneutralität bereits in 2040 

• Landesverwaltung bereits in 2030 klimaneutral

• PV Pflicht auch für neue Wohngebäude

• Solarpflicht bereits ab 35 Stellplätze (statt 75) 

• 2% Landesfläche für PV & Wind vorhalten



Das Klimaschutzgesetz schreibt vor, mit der kommunalen Wärmeplanung 
soll der Gebäudebestand bis 2040 klimaneutral werden.
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Das neue Klimaschutzgesetz des Landes Baden-Württemberg (2021)

§ 7c

„Durch die kommunale Wärmeplanung entwickeln die Gemeinden eine 

Strategie zur Verwirklichung einer klimaneutralen Wärmeversorgung und tragen 

damit zur Erreichung des Ziels eines klimaneutralen Gebäudebestands 

bis zum Jahr 2040 bei.

„Ein kommunaler Wärmeplan verknüpft die energetische Gebäudesanierung mit 

einer klimaneutralen Wärmeversorgung… und bildet die Grundlage für die 

Umsetzung.“



Was gibt das Klimaschutzgesetz Baden-Württemberg für die 
Wärmeplanung noch vor?

3

Schrittweise Bearbeitung mit Erfüllungsfrist bis 

Ende 2023 für die größten Städte

Novum § 7e: Gebäudescharfe Datenlieferung für 

Bestandsanalyse

Mindestens fünf Maßnahmen werden detailliert 

ausgearbeitet

bestmögliche Einbindung lokaler Akteure 

Kontinuierliche Fortschreibung des Wärmeplans 

und Integration in Planungsmethodik
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 Zur Erstellung des kommunalen Wärmeplans erhalten Städte von 2020 bis 2023 jährlich: 

• 12.000 € zuzüglich 19 Cent je Einwohner

 Ab 2024 erhalten Städte für die Fortschreibung des kommunalen Wärmeplans jährlich: 

• 3.000 € zuzüglich 6 Cent je Einwohner 

Kosten der verpflichteten Städte werden nach dem 

Konnexitätsprinzip vom Land gedeckt



Unter Leitung der Stabsstelle Umwelt, erstellt bnNETZE den kommunalen 
Wärmeplan der Stadt Lahr. Die Energieagentur Regio Freiburg und die lokalen 
Energieversorger sind ebenfalls beteiligt.
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Inhaltliche Erstellung des 

kommunalen Wärmeplans

Einbindung bestehender und geplanter 

Infrastruktur und Anlagen

Fachliche und neutrale 

Prozessbegleitung

Gesamtprojektleitung
Stabsstelle Umwelt



Der kommunale Wärmeplan wird in vier Bausteinen erarbeitet.
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 Erhebung des Ist-Zustands der Gebäude, der Energieinfrastruktur und des 

Energieverbrauchs.

 Wie viel Energie wird verbraucht? Welche Energieträger werden eingesetzt?

 Prüfung der lokalen technisch-wirtschaftlichen Klimaschutzpotenziale. 

 Wie kann Energie eingespart werden oder die Energieeffizienz gesteigert 

werden? Wo kann Energie aus erneuerbare Energien erzeugt werden?

 Entwicklung eines Zielbilds der Stadt Lahr für den Klimaneutralen 

Gebäudebestand bis zum Jahr 2040.

 Wie entwickelt sich der Verbrauch? Welche Potenziale werden genutzt?

 Entwicklung von konkreten Maßnahmen, die zum Zielbild klimaneutralen 

Gebäudebestand 2040 führen.

 Was trägt die Stadt Lahr zum klimaneutralen Gebäudebestand bei?



Bei der Wärmewende spielt die räumliche Verteilung und Auswertung 
der Daten eine entscheidende Rolle.
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Bei der Potenzialanalyse wurden lokale Potenziale aus erneuerbare 
Energien, zur Energieeinsparung und der Energieeffizienz ausgewertet.
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Räumlich aufgelöste Klimaschutzpotenziale in Lahr

Windkraftpotenziale

Sanierungspotenziale

Erdwärmepotenziale PV-Freiflächenpotenziale

Abwärme aus IndustrieSolarpotenziale- Dachflächen



Im nächsten Schritt werden Szenarien entwickelt, die aufzeigen, wie ein 
klimaneutraler Gebäudebestand im Jahr 2040 erreicht werden kann.
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 Wie entwickelt sich der Wärmeverbrauch?

 Energetische Sanierung der Gebäude

 Effizienzgewinne und Einsparung

 Entwicklungsgebiete- Verdichtung und 

Neubau

 Welche Gebiete sollen in Zukunft mit 

Fernwärme versorgt werden?

 Wo machen Insel-Lösungen Sinn?

 Wie werden Gebäude dezentral mit Wärme 

versorgt?

 Welche Energieträger werden in Zukunft 

eingesetzt?



Anschließend wird der Weg zum Zielbild klimaneutralen 
Gebäudebestand 2040 mit konkreten Maßnahmen hinterlegt.
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 Ableitung eines Transformationspfad aus dem 

Zielszenario:

 Beschreibung Transformationsschritte und 

Einzelmaßnahmen.

 Die Summe aller Maßnahmen führt zu einer 

klimaneutralen Wärmeversorgung.

 Festlegung einer Reihenfolge durch Priorisierung

 Mind. fünf Top Maßnahmen werden in Steckbriefe 

detailliert ausgearbeitet:

 Umsetzung soll in den ersten fünf Jahren begonnen 

werden.

 Welche Maßnahmen sind möglich?

 Technische Maßnahmen auf Quartiers-/ Projektebene

 Information, Kommunikation und Beratung

 Organisatorische Maßnahmen (Stadtverwaltung)



Als nächstes wird das Zielszenario entwickelt. Der erste Workshop mit 
der Stadtverwaltung findet am 6. Mai statt.
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Beteiligung:

 W1: Workshop Stadtverwaltung: Bestandsanalyse und Potenziale

• W2: Workshop Stadtverwaltung: Szenarien und Maßnahmen

• W3: Digitaler Workshop mit dem Klimarat/ Expertenkreis: Zielszenarien und erster Maßnahmenvorschläge

• BI: Bürgerinformationsabend: Präsentation der Ergebnisse

• W4: Workshop Stadtverwaltung: Zuständigkeiten und Umsetzung

Zeitplan - Kommunale Wärmeplanung für die Stadt Lahr
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Die Infrastrukturpartner.
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